
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Samen (von Beat Rüst, Thomas Wickert, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Samen&oldid=106212)

In erster Linie dienen die Samen zur . Viele Pflanzen leben

nur ein Jahr lang. Bäume schaffen manchmal mehrere hundert

, aber auch dann sterben sie ab. Überleben können sie nur,

indem sie sich fortpflanzen, also  bilden.

Um sich möglichst gut zu verbreiten, haben die Pflanzen verschiedene

 auf Lager: Die Samen der Ahornbäume haben Flügel, mit

denen sie sich ein stückweit vom  entfernen können. Der

Wind hilft ihnen dabei. Andere Pflanzen bilden große Samen, die

. Sie sind beispielsweise für Eichhörnchen interessant. Sie

tragen die Nüsse weg und vergraben sie. Was sie im 

vergessen, kann keimen und wachsen.

Wieder andere Pflanzen lassen viel  um die Samen herum

wachsen. Ein gutes Beispiel dafür ist die Kirsche. Wenn ein Vogel eine

 schluckt, wird er den Kern irgendwo anders mit dem Kot

wieder ausscheiden. Die Kerne sind die Samen des  und so

kann sich ein Kirschbaum über weite Strecken verbreiten.


